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 Betriebe aus W Betriebe aus W Betriebe aus W Betriebe aus W Betriebe aus Wallerallerallerallerallern stellen sich vorn stellen sich vorn stellen sich vorn stellen sich vorn stellen sich vor
S e r i e

RENNERRENNERRENNERRENNERRENNER

Die Firma Renner, gegründet
von Erich Renner, besteht seit
Mai 1989. Das Unternehmen
startete mit einem Großhandel
für Fliesenzubehör und Hafner-
bedarf  in Wels. Aufgrund der
sehr erfreulichen Geschäftsent-
wicklung und der daraus ent-
standenen Lagerprobleme, wur-
de im Jahr 1998 ein neues Fir-
mengebäude mit Sitz in Wallern
errichtet. Büro-, Verkaufs- und

Ihr Komplettanbieter für Fliesen - Heizung  - SanitärIhr Komplettanbieter für Fliesen - Heizung  - SanitärIhr Komplettanbieter für Fliesen - Heizung  - SanitärIhr Komplettanbieter für Fliesen - Heizung  - SanitärIhr Komplettanbieter für Fliesen - Heizung  - Sanitär

Lagerräume im Ausmaß von ca.
1350 m² wurden geschaffen. Es
beinhaltet auch einen 400 m²
großen Fliesen- und Sanitär-
schauraum für den Einzelhan-
del. Voriges Jahr erfolgte ein
neuerlicher Zubau des Betriebs-
gebäudes auf 2.500 m². Um das
Angebot zu komplettieren
gründete die Fa. Renner im Jahr
2000 eine zusätzliche Abteilung
für Heizung- u. Sanitärinstalla-

tionen unter der Leitung von
Ing. Ernst Jäger. Diese liefert
und installiert neben den kon-
ventionellen Energieformen
wie Öl- u. Gasheizungen auch
sämtliche Alternativenergien
wie Wärmepumpen, Pelletshei-
zungen und Solaranlagen.
Derzeit beschäftigt die Fa. Ren-
ner 45 Mitarbeiter. Es werden
Kunden aus ganz Österreich,
Südtirol und Oberbayern mit
dem eigenen Fuhrpark beliefert.

Besuchen Sie unseren Fliesen-
und Sanitärschauraum und
lassen Sie sich von unserem
geschulten Verkaufspersonal
beraten.

Firmengebäude Renner, Hafnerstraße 1, Tel. 49 110-0, www.fliesen-renner.at

Unsere Öffnungszeiten:
MO-FR    7-12/13-18 Uhr
SA         8-12 Uhr

Eva SonntagEva SonntagEva SonntagEva SonntagEva Sonntag

Wieder ein mal so richtig
rund herum wohl fühlen

 Eine kleine Gesichtsbe-
handlung mit ausgewähl-
ten Produkten aus unserer
Kosmetikserie erhalten
Sie kostenlos bei jeder
Haarmaske oder Pflege

Videofilme für unsere
Kleinen während sie auf
Mami warten

Das Haarstudio zum
Wohlfühlen

Friseurerlebnis in ruhiger
Atmosphäre

Entspannende Hand-
massage mit 100 %
ätherischen Ölen speziell
für Sie ausgewählt

Wir arbeiten mit einge-
hend getesteten Pro-
dukten -  führend unter
nationalen Haarkosme-
tikindustrien

Wir freuen uns auf IhrenWir freuen uns auf IhrenWir freuen uns auf IhrenWir freuen uns auf IhrenWir freuen uns auf Ihren
Besuch!Besuch!Besuch!Besuch!Besuch!

4702 Wallern a.d.Tr.
Schranne 8
Tel.: 48160

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
von 09.00 bis 18.00 Uhr und
Samstag 07.30 Uhr bis
13.00 Uhr

Haarstudio - Kosmetik - HandpflegeHaarstudio - Kosmetik - HandpflegeHaarstudio - Kosmetik - HandpflegeHaarstudio - Kosmetik - HandpflegeHaarstudio - Kosmetik - Handpflege

Bonuskarten für die gan-
ze Familie

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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 Im Blickpunkt Im Blickpunkt Im Blickpunkt Im Blickpunkt Im Blickpunkt

Liebe Gemeindebewohner!
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BürgerBürgerBürgerBürgerBürgermeister Fmeister Fmeister Fmeister Fmeister Fritz Schlagerritz Schlagerritz Schlagerritz Schlagerritz Schlager
berichtetberichtetberichtetberichtetberichtet

SchneekanoneSchneekanoneSchneekanoneSchneekanoneSchneekanone
Die von der Gemeinde angemie-
tete Schneekanone wurde von
unseren Kindern bestens ange-
nommen. Um diese Winterfreu-
den auch künftig anbieten zu
können, werden wir dieses Ge-
rät ankaufen und mit den künf-
tigen vier Jahresmieten bezah-
len. Die Kosten der Finanzie-
rung werden vom Regional-
fonds Grieskirchen übernom-
men. Neben der Technik ist aber
auch ein hoher Arbeitseinsatz
für die Herstellung der Piste not-
wendig. Hier sei Herrn Josef
Weinzierl und all seinen Helfern
für ihren Einsatz gedankt.

WinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienst
Der zu Ende gehende Winter
stellte an unsere Einsatzkräfte
für Straßenräumung und Splitt-
streuung hohe Anforderungen.
In unserem Gemeindegebiet
stehen fünf Winterdienstfahr-
zeuge zum gleichzeitigen Ein-
satz bereit. Wir haben uns be-
müht, trotz Krankenstände und
Urlaubsabwicklung auch durch
den Einsatz von Aushilfskräften
den Erwartungen gerecht zu
werden. Ich möchte nur grund-
sätzlich festhalten, dass auf
Straßen mit hohem Verkehrs-
aufkommen der Streusplitt
schon nach weniger als einer

Stunde bereits wieder wegge-
fegt ist. Ich bedanke mich für Ihr
Verständnis.

StraßenbeleuchtungStraßenbeleuchtungStraßenbeleuchtungStraßenbeleuchtungStraßenbeleuchtung
Nach Erneuerung der Straßen-
beleuchtung brennen in unserer
Gemeinde 315 Lichtpunkte.
Durch die neuen Lampen kön-
nen ca. 30 % Energie eingespart
werden. Im heurigen Jahr wer-
den mit einer Investition von €
41.000.—  weitere Straßen be-
leuchtet, wobei teilweise vor-
handene Lampen verwendet
werden.

StraßenbauStraßenbauStraßenbauStraßenbauStraßenbau
Durch die Errichtung des Links-
abbiegers in Mauer, der Que-
rungshilfe in Breitwiesen, dem
Neubau der Brücke in Mauer
und dem weiteren Ausbau der
Gemeindestraßen werden 2003
insgesamt € 660.000.— inves-
tiert. Die Baumaßnahmen an
den Bundesstraßen dienen vor
allem der Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit.

BetriebsansiedlungenBetriebsansiedlungenBetriebsansiedlungenBetriebsansiedlungenBetriebsansiedlungen
Da es für das Betriebsbaugebiet
in Winkeln bereits konkrete In-
teressenten gibt, wird die Orts-
wasserleitung von Mauer bis
Winkeln verlängert.

City-BusCity-BusCity-BusCity-BusCity-Bus
Die angestrebte Einführung des
City-Busses wird sich durch die
bürokratische Schwerfälligkeit
verschiedener Stellen des Lan-
des verzögern. Es ist mit dem
Start im Mai zu rechnen. Ich
lade Sie alle ein, an unserem
Wettbewerb zur Namensfin-
dung für den City-Bus teilzu-
nehmen (siehe  Seite 16). Von der
Gemeinde sind die notwendigen
Vorleistungen erbracht. Mit der
Einführung eines Stundentaktes
hoffe ich, dass es zu einer we-
sentlichen Verbesserung des
Angebots kommt.

KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten
Die Ausschreibungen für unse-
ren Kindergartenspielplatz sind
abgeschlossen. Damit kann je
nach Witterung mit der Neuge-
staltung begonnen werden. Mit
Kosten von ca. € 30.000.—wird
für unsere Kinder eine nach
modernen pädagogischen Ge-
sichtspunkten gestaltete Freiflä-
che entstehen.

Haben Sie Wünsche oder An-
regungen rufen Sie mich an!
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 Gemeindeamt Gemeindeamt Gemeindeamt Gemeindeamt Gemeindeamt

NeubürgerempfangNeubürgerempfangNeubürgerempfangNeubürgerempfangNeubürgerempfang

Drei unserer Neubürgerinnen und Bgm. Schlager: Weinzierl Ingeborg,
Kaliauer Andrea und Mössenböck Silvia

Die Marktgemeinde lud Mitte
Jänner 2003 die Wallerner Be-
völkerung zu einer abendlichen
Rodelpartie am „Doktor-
berg“ ein. Unter den rund 60
Starter/innen ergaben sich fol-
gende Platzierungen:

KKKKKategorie Kinder:ategorie Kinder:ategorie Kinder:ategorie Kinder:ategorie Kinder:

1. Flotzinger Nina und
Kieslinger Carina

2. Mössenböck Vinzenz

3. Wimmer Thomas

4. Zauner Marion und
Steinhuber Bärbel

5. Krexhammer Günther
u. Schlager Fritzi

6. Zacherl Daniel

7. Wawra Benedikt u. Ulli

8. Zauner Tamara

9. Erbler Patrick

Anfang Jänner d.J. hielt Bürger-
meister Ök.Rat Fritz Schlager

bereits den
dritten Neu-
bürgeremp-
fang im Ge-
meindeamt
ab. 30 Neu-
bürger (im
Jahr 2002
zugezogen)
folgten der
Einladung.
Nach einem
B e g r ü -

ßungssekt hielt Bgm. Schlager
eine Powerpoint-Präsentation

über die Gemeinde Wallern ab
und stellte die vollzählig anwe-
senden Gemeindebediensteten
vor. Im Anschluss an die Präsen-
tation wurde eine Gutschrift für
drei Müllabfuhren verlost, wel-
che Frau Silvia Mössenböck ge-
wann. Frisch gekühltes Bier
vom Fass und ein Buffet sorg-
ten für einen gemütlichen Aus-
klang.
Die Marktgemeinde Wallern
freut sich, dass der Neubürger-
empfang immer wieder positiv
angenommen wird.

1. W1. W1. W1. W1. Wallerallerallerallerallerner „ner „ner „ner „ner „Gaudi-RodelnGaudi-RodelnGaudi-RodelnGaudi-RodelnGaudi-Rodeln“““““

Alles festhalten....

10. RUDOLF Michael

KKKKKategorie Erategorie Erategorie Erategorie Erategorie Erwachsene:wachsene:wachsene:wachsene:wachsene:

1. Kellermair Ottilie und
Stieger Poldi

2. Steinhuber Elisabeth u.
Pöpl Petra

3. Schermann Eva u.
Aumaier Christoph

Erste Plätze Kinder: Kieslinger Carina,
Flotzinger Nina und  zweiter Platz: Mössen-
böck Vinzenz

Erste Plätze Erwachsene: Kellermair Ot-
tilie und Stieger Poldi
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  Gemeindeamt  Gemeindeamt  Gemeindeamt  Gemeindeamt  Gemeindeamt

Spende für GemeindefondsSpende für GemeindefondsSpende für GemeindefondsSpende für GemeindefondsSpende für Gemeindefonds

Die Planungsarbeiten für die
neue Innbachbrücke in Mauer
wurden bereits vergeben. Im
April findet die wasserrechtliche
Verhandlung statt. Anschlie-
ßend  wird vom Bundesheer eine
voll befahrbare Notbrücke er-
richtet. Die Bauarbeiten für die
neue Brücke, die zwei Fahrspu-
ren und somit eine Fahrbahn-
breite von 6,0 m erhält, sollten
im Herbst abgeschlossen sein.

Neue Brücke inNeue Brücke inNeue Brücke inNeue Brücke inNeue Brücke in
MauerMauerMauerMauerMauer

LandwirtschafLandwirtschafLandwirtschafLandwirtschafLandwirtschaftsktsktsktsktskammerammerammerammerammerwahl am 6. Jänner 2003wahl am 6. Jänner 2003wahl am 6. Jänner 2003wahl am 6. Jänner 2003wahl am 6. Jänner 2003

Stimmberechtigte: 265
Abgegebene Stimmen: 145 (54,72 %)

Wählergruppe:Wählergruppe:Wählergruppe:Wählergruppe:Wählergruppe: StimmenStimmenStimmenStimmenStimmen ProzentProzentProzentProzentProzent

O.ö. Bauern- und Nebenerwerbsbauernbund     117  44,15 %
Freiheitliche Bauernschaft O.ö.       16    6,04 %
SPÖ-Bauern         8    3,02 %
Unabhängiger Bauernverband         -     -
Grüne Bäuerinnen und Bauern O.ö.         3              1,14 %

Auch heuer spendete die Fleischhauerei Moser aus Wallern wieder

Spendenübergabe:
Karl Moser, Hermann Rutzetschin, Bgm. Fritz Schlager

einen Betrag von
€ 350.— aus den
Einnahmen des
Punschstandes an
den Sozialfonds
der Marktgemein-
de Wallern, der für
besondere Härte-
fälle eingerichtet
wurde.

Die Marktge-
meinde Wallern
bedankt sich  da-
für recht herzlich
bei Firma Moser!

Die diesjährigen BLUMEN-
AUSGABETAGE finden am
Freitag, den 2. Mai, Sams-
tag, den 3. Mai und Montag,
den 5. Mai 2003 wieder in

Der Preisnachlass wird je zur
Hälfte von der Marktgemeinde
und den Geschäften finanziert.
Die Gutscheine liegen bei den
betreffenden Geschäften auf.

Die Bevölkerung wird aufgerufen,
diese günstige Einkaufsmöglich-
keit recht rege in Anspruch zu neh-
men und die Häuser und Vorgär-
ten auch heuer wieder mit schönem
und reichlichem Blumenschmuck zu
versehen.

Form einer Gutscheinaktion
statt. Dieser berechtigt die Be-
völkerung aus Wallern an den
oben angeführten Blumenaus-
gabetagen zum Bezug von Bal-
konblumen, Beetpflanzen,
Pflanzenerde und Blumendün-
ger mit einem Preisnachlass von
20 % bei folgenden Firmen:

Blumenausgabe-Blumenausgabe-Blumenausgabe-Blumenausgabe-Blumenausgabe-
tage 2003tage 2003tage 2003tage 2003tage 2003

 -   Die Blume, Marktplatz 4,
 -   Agrarhandel Arnreiter,
      Schulstraße 8
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Natur & UmweltNatur & UmweltNatur & UmweltNatur & UmweltNatur & Umwelt

Das ODas ODas ODas ODas O.ö. Landeswasser-.ö. Landeswasser-.ö. Landeswasser-.ö. Landeswasser-.ö. Landeswasser-
versorgungsunternehmenversorgungsunternehmenversorgungsunternehmenversorgungsunternehmenversorgungsunternehmen
teilt mit, dass in letzter Zeit
wieder verstärkt diverse Anbie-
ter von Wasseraufbereitungsan-
lagen unterwegs sind. Die dabei
angebotenen Produkte reichen
von der Entkalkung, Enthär-
tung bis zur „Belebung“ des
Trinkwassers. Als Verkaufsargu-
ment wird meist die mangelnde
Qualität des Trinkwassers ver-
wendet. Dazu informiert die
O.ö. LWU AG wiefolgt:

„Wie Sie wissen, handelt es sich
beim Wasser, das von uns bereit-
gestellt wird, um natives und

TTTTTrinkwasser bester Qualitätrinkwasser bester Qualitätrinkwasser bester Qualitätrinkwasser bester Qualitätrinkwasser bester Qualität
unbehandeltes Trinkwasser bes-
ter Qualität, das neben den na-
türlich gegebenen Wasserin-
haltsstoffen auch eine ideale
Härte aufweist.

Darüber können sich unsere
Kunden auch auf  unserer Web-
site www.lwu.at informieren,
wo die Analysenergebnisse ver-
öffentlicht sind. Daraus und aus
der ständigen Qualitätsüberwa-
chung folgt eindeutig, dass die
Behauptung der Mangelhaf-
tigkeit des Trinkwassers völ-
lig unberechtigt und daher
eine Aufbereitung diesbezüg-
lich NICHT erforderlich ist.“

Grün- undGrün- undGrün- undGrün- undGrün- und
Strauchschnitt-Strauchschnitt-Strauchschnitt-Strauchschnitt-Strauchschnitt-
sammlungsammlungsammlungsammlungsammlung

Ab sofort...Ab sofort...Ab sofort...Ab sofort...Ab sofort...
können Sie wieder Grün- und
Strauchschnitt bis zu einer
Abgabemenge von 1 m³ kos-
tenlos im Wirtschaftshof der
Marktgemeinde Wallern,
Brucknerstraße 30 abgeben.

     GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt

50-er F50-er F50-er F50-er F50-er Feiereiereiereiereier     desdesdesdesdes     GeGeGeGeGemeindebeamtenmeindebeamtenmeindebeamtenmeindebeamtenmeindebeamten
FFFFFranz Sillippranz Sillippranz Sillippranz Sillippranz Sillipp
Kürzlich wurde der 50. Ge-
burtstag des Gemeindebeamten
Franz Sillipp im Maria-Treben-
Haus in Bad Schallerbach gefei-
ert, das reichlich Platz für Fa-
milie, Freunde und Arbeitskol-
legen bot.

Natürlich ließen wir uns den
Spaß nicht entgehen und ver-
wandelten unseren Bauamtslei-

ter in einen Liliputaner, der ein
neues Facelifting verpasst be-
kam.

Diese „runde“ Feier wird jedoch
für heuer nicht die letzte sein,
da es nochmals insgesamt 100
Jahre in der Gemeindemann-
schaft zu feiern gibt. Mehr
darüber erfahren Sie zur gege-
benen Zeit...

In der GR-Sitzung am 6. März
2003 wurde der Rech-nungs-

abschluss für das Finanzjahr
2002 einstimmig beschlossen.
Dieser weist im ordentlichen
Haushalt Einnahmen in Höhe
von € 3.798.020,18 und Ausga-
ben von € 3.752.324,06 auf. Es
ergibt sich somit ein Soll-Über-
schuss von € 45.696,12. Das

Maastrichtergebnis scheint
ebenfalls mit einem positiven Fi-
nanzierungssaldo von rund
€ 9.800.— auf. Der außerordent-
liche Haushalt mit insgesamt 13
Vorhaben weist Einnahmen von
€ 1.747.919,37 und Ausgaben
von € 927.971,80 und somit ei-
nen Gesamtsollüberschuss von
€ 819.947,57 auf.

Rechnungsabschluss 2002Rechnungsabschluss 2002Rechnungsabschluss 2002Rechnungsabschluss 2002Rechnungsabschluss 2002

Die Sammelstelle ist jeden
Freitag und Samstag (ausge-
nommen Feiertage) bis 29.
November 2003  jeweils von
16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Für größere Mengen wird ein
geringer Entsorgungsbeitrag
eingehoben.

Jubilar Franz Sillipp und Amtsleiter Stich

Sperrmüll-Sperrmüll-Sperrmüll-Sperrmüll-Sperrmüll-
abfuhr 2003abfuhr 2003abfuhr 2003abfuhr 2003abfuhr 2003
Wir erinnern Sie daran, dass
die erste Sperrmüllabfuhr
2003 am Montag, den 7.
April stattfindet.



    7
Gemeinde                           INFO

     KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten VVVVVolksschuleolksschuleolksschuleolksschuleolksschule

Bitte kommen Sie mit Ihrem
Kind zu einem der genannten
Termine in den Kindergarten .
Die Anmeldung umfasst ein In-
formationsgespräch zwischen
Eltern, Kind und Kindergarten-
leiterin, Erledigung der schrift-
lichen Unterlagen (Geburtsur-
kunde mitnehmen!) und Besich-
tigung des Kindergartens.
Die wichtigste Voraussetzung
für die Aufnahme in den Kinder-
garten ist das vollendete dritte
Lebensjahr.

Spätestens ab drei Jahren wollen
die Kinder von sich aus neue Be-
ziehungen knüpfen und andere
Kinder kennen lernen. Doch
nicht immer ist das Kind auch
per „Stichtag“ bereit, diese neue
Situation anzunehmen.
Daher ist es ganz wichtig, die
Trennung und das Zusammen-

Das neue Kindergartenjahr beginnt am 1. SeptemberDas neue Kindergartenjahr beginnt am 1. SeptemberDas neue Kindergartenjahr beginnt am 1. SeptemberDas neue Kindergartenjahr beginnt am 1. SeptemberDas neue Kindergartenjahr beginnt am 1. September
20032003200320032003

sein mit gleichaltrigen Kindern
schon vor dem Kindergartenbe-
ginn zu „trainieren“!

Vielleicht haben Sie die Mög-
lichkeit, das Kind schon einmal
längere Zeit, ohne Mama und
Papa, bei  der Oma oder bei
Freunden zu lassen. Im Juli kön-
nen Sie dann das Angebot der
Schnuppertage im Kindergarten
nützen, damit das Kind die neue
Umgebung kennen lernen kann.
Bei einem Neuanfängereltern-
abend im Juni möchten wir Ih-
nen dann unser pädagogisches
Konzept und  unser Kindergar-
tenpersonal vorstellen!

Kindergartenein-Kindergartenein-Kindergartenein-Kindergartenein-Kindergartenein-
schreibungschreibungschreibungschreibungschreibung

Gerade Platz für vier...

EINSCHREIBTERMINE
sind am Dienstag, den 1.
April 2003 und am Donners-
tag, den 3. April 2003 -
jeweils von 13.00 Uhr bis
16.00 Uhr.

Schülerein-Schülerein-Schülerein-Schülerein-Schülerein-
schreibungschreibungschreibungschreibungschreibung

SCHÜLEREINSCHREI-

BUNG für das Schuljahr

2003/2004 ist am Dienstag,

den 20. Mai 2003. Großer Auftritt in Linz

Vom BMUK wurde ein Lesetest
an alle Volksschulen Österreichs
verschickt. Nach Durchführung
dieses Tests in den 2., 3. und 4.
Klassen unserer Schule hat sich
heraustgestellt, dass die Kinder
unserer Schule mit ihren Lese-
leistungen im österreichischen
Vergleich sehr gut abschneiden.

Lesen können heißt lernen können!

An dieser Stelle sei auch einmal
unseren Lehrkräften herzlich
gedankt für ihre vorbildliche
Unterrichtsarbeit! Um die Lese-
motivation weiter zu steigern,
wurde mit der Einrichtung ei-
ner neuen Schulbücherei begon-
nen, die allen Kindern unserer
Schule zugänglich ist.

Die schulpflichtigen Kinder be-
kommen Anfang Mai eine eige-
ne Einladung.

Am 14. Mai 2003 wird die Kin-
der-Volkstanzgruppe der Volks-
schule Wallern, begleitet von ei-
ner Flötengruppe, bei der gro-

ßen Lehrerversammlung in der
neu errichteten Sporthalle in
Linz einen 10-minütigen Bei-
trag leisten.

Die Kindergartenleiterin
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 Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur

Im Dezember 2002 wurde Wal-
ter Wernhart der Titel „Konsu-
lent“ verliehen.

Konsulent für allgemeine KulturpflegeKonsulent für allgemeine KulturpflegeKonsulent für allgemeine KulturpflegeKonsulent für allgemeine KulturpflegeKonsulent für allgemeine Kulturpflege

Titelverleihung durch LH Dr. Pühringer

Ein toller Erfolg war das
Konzert des LMS-En-
sembles Brass & Fri-

ends am Rosenmontag in der
Asphaltstockhalle Wallern.

Erfolgreiches Konzert mitErfolgreiches Konzert mitErfolgreiches Konzert mitErfolgreiches Konzert mitErfolgreiches Konzert mit
Brass & FBrass & FBrass & FBrass & FBrass & Friendsriendsriendsriendsriends

Jahrgangs-Jahrgangs-Jahrgangs-Jahrgangs-Jahrgangs-
treffen 2003treffen 2003treffen 2003treffen 2003treffen 2003

Brass & Friends in voller Montur

Die Hornisten im Dreierpack...
Zahlreiche Besucher schenkten
den Musikern ihr Gehör, welche
so richtig einheizten und für ei-
nen nahtlosen Übergang zum
Faschingsdienstag sorgten.
Jazz, Pop, Rock und Blues wur-
de gesungen und gespielt und
die Zuhörer schwangen eifrig
das Tanzbein.

Veranstalter waren die Musik-
schule Bad Schallerbach, der
Musikverein Wallern und die
Marktgemeinde Wallern.

Bernhard Ortner in seiner
Eigenkomposition  „Before the dawn“

Das diesjährige Jahrgangstref-
fen der Gemeindebürger fin-
det am Sonntag, den 15. Juni
2003 für folgende Jahrgänge
statt: 1953, 1943, 1933, 1928
1923 und ältere). Die Bevölke-
rung wird ersucht, dem Ge-
meindeamt Adressen von ehe-
maligen Wallerern, die heuer
das 50., 60., 70., 75. oder 80.
Lebensjahr vollenden, be-
kannt zu geben (Fr. Salhofer,
48126 DW 13).

Konsulent Wernhart hat sich
um das Kulturleben in der Regi-
on besondere Verdienste erwor-
ben. So ist er seit über 25 Jahren
Leiter des Kirchenchores, wobei
es ihm durch Geschick, Einfüh-
lungsvermögen und Beharrlich-
keit gelungen ist, den Chor auf
ein hohes musikalisches Niveau
zu führen, so dass dieser Klang-
körper weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt wurde.
Ein wichtiges Anliegen ist ihm

die Heranbildung junger Men-
schen zur Musik; dadurch ist
aber auch gewährleistet, dass der
Chor keine Nachwuchsprobleme
kennt. Konsulent Wernhart war
aber auch Leiter eines Kinder-
chores in Bad Schallerbach und
engagierter Mitarbeiter im kath.
Bildungswerk. Großen Anklang
finden auch seine von ihm
durchgeführten Bildungsreisen,
die er mit anschließenden Dia-
vorträgen dokumentiert.

Die „Zellen“brüder Hubert
und Ferdinand Friedl

Let´s dance....
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     VVVVVolksschuleolksschuleolksschuleolksschuleolksschule  Rechtliches Rechtliches Rechtliches Rechtliches Rechtliches Soziales Soziales Soziales Soziales Soziales

Bezirksgericht Grieskir-Bezirksgericht Grieskir-Bezirksgericht Grieskir-Bezirksgericht Grieskir-Bezirksgericht Grieskir-
chenchenchenchenchen
Seit 1.1.2003 werden Edikte
über

- Zwangsversteigerungen
von Liegenschaften

- Versteigerungen von be-
weglichen Sachen

- aufgefundenen Gegen -
ständen in gerichtlichen
Strafverfahren

- die Bestellung von Kura-
toren für Parteien und
Verfahrensbeteiligte de-
ren Aufenthalt unbekannt
ist

- Insolvenzverfahren

NICHT MEHR in der Wiener
Zeitung veröffenlicht und nicht
mehr an der Gerichts- und Ge-
meindetafel angeschlagen. Die-
se Edikte, mit den Rechtsfolgen
der Veröffentlichung, sind im
Internet in der Ediktsdatei
einzuschalten und unter
www.edikte.justiz.gv.at einzu-
sehen. Wer keinen Internetzu-
gang hat, kann dies auch in der
jeweiligen Gerichtsabteilung
machen.

VVVVVeröffentlichungeröffentlichungeröffentlichungeröffentlichungeröffentlichung
gerichtlichergerichtlichergerichtlichergerichtlichergerichtlicher
EdikteEdikteEdikteEdikteEdikte

Änderung der Or-Änderung der Or-Änderung der Or-Änderung der Or-Änderung der Or-
dinationszeitendinationszeitendinationszeitendinationszeitendinationszeiten
von Drvon Drvon Drvon Drvon Dr. Strihavk. Strihavk. Strihavk. Strihavk. Strihavkaaaaa

Österreichisches RotesÖsterreichisches RotesÖsterreichisches RotesÖsterreichisches RotesÖsterreichisches Rotes
KreuzKreuzKreuzKreuzKreuz

Blutspende-Blutspende-Blutspende-Blutspende-Blutspende-
aktionaktionaktionaktionaktion

Sehr geehrte Patien-
ten!
Wir erlauben uns,
Ihnen mitzuteilen,
dass die Nachmit-

tagsordinationen ab 1. April
2003 am Montag (17-18 Uhr)
und Mittwoch (17-19 Uhr)
stattfinden. Weiters werde ich
auch samstags von 08.30 bis
10.30 Uhr für Sie ordinieren.

Ordinationszeiten NEU:Ordinationszeiten NEU:Ordinationszeiten NEU:Ordinationszeiten NEU:Ordinationszeiten NEU:

Montag bis Freitag:
08.00 bis 12.00 Uhr

Montag:
17.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch:
17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:
08.30 bis 10.30 Uhr

FFFFFreilaufendereilaufendereilaufendereilaufendereilaufende
Hunde am Lehr-Hunde am Lehr-Hunde am Lehr-Hunde am Lehr-Hunde am Lehr-
pfadpfadpfadpfadpfad
In letzter Zeit wurden von frei-

laufenden Hunden im Be-
reich des Lehrpfades zwei

Hühner tot gebis-
sen. Um dem vor-

zubeugen, wird daher
dringend ersucht, nur gut ge-
führte Hunde in Sicht- und Ruf-
weite freilaufen zu lassen.

MutterberatungMutterberatungMutterberatungMutterberatungMutterberatung

Mutterberatung in Wallern
jeweils am 4. Montag im Monat
von 15.30 bis 16.30 Uhr im Ge-
meindeamt Wallern

Auf Ihr Kommen freuen sich

Anna Oberndorfer
Dipl. Sozialarbeiterin

Dr. Christian Strihavka
Prakt. Arzt

BezirkshauptmannschaftBezirkshauptmannschaftBezirkshauptmannschaftBezirkshauptmannschaftBezirkshauptmannschaft
GrieskirchenGrieskirchenGrieskirchenGrieskirchenGrieskirchen

TERMINE 2003:
24. März, 28. April, 26. Mai,
23. Juni, 28. Juli, 25. August,
22. September, 27. Oktober,
24. November, 22. Dezember

Am 13. März 2003 wurde im
Gemeindeamt Wallern die erste
Teilimpfung durchgeführt.

Die zweite Zeckenimpfung fin-
det am Donnerstag, den 10.
April 2003 um 14.00 Uhr im
Gemeindeamt (Raum Mutterbe-
ratung) statt.

Zur Impfung bitte mitbringen:
Impfkarte (soweit vorhanden),
Impfkosten für Kinder bis zum
vollendeten 12. Lebensjahr
€ 11,40, für Kinder ab dem voll-
endeten 12. Lebensjahr € 13.30
und ab dem dritten Kind € 3,63,
für Erwachsene bzw. Personen
über 15 Jahre € 15,10 jeweils in
bar. Eine Anmeldung zur Impfung
ist nicht erforderlich.

ZeckenimpfungZeckenimpfungZeckenimpfungZeckenimpfungZeckenimpfung
(F(F(F(F(FSME)SME)SME)SME)SME)

 48244 oder 0699/111 434 54

Bei der letzten Blutspendeakti-
on am 13. Februar 2003 des Ös-
terreichischen Roten Kreuzes,
Blutspendedienst Wels, haben
61 Personen teilgenommen.
Zwei Spender erhielten hierbei
das silberne Abzeichen für fünf
Blutspenden.

Der Blutspendedienst vom Ro-
ten Kreuz bedankt sich herzlich
für die rege Teilnahme.

Donnerstag keine Ordina-
tion!
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Wir heißen folgende Neubürger,
die sich in den Monaten JÄN-
NER und FEBRUAR 2003 in
Wallern mit Hauptwohnsitz an-
gemeldet haben, herzlich will-
kommen:

Trattnachstraße 22: Buchner
Katharina; Schulstraße 14: El-
korashi Souad; Schallerbacher
Straße 33: Mag. Hadinger Jür-
gen; Nelkenstraße 4: Hartl Ni-
cole; Mozartstraße 2: Jerlicska
Helmut; Villenstraße 12: Kaib-
linger Barbara; Grub 36: Mal-
linger Sandra; Grub 22: Miku-
lakova Erika; Bergernstraße 21:
Neudorfer Petra; Uferzeile 1:
Neuwirth Johann; Johann-
Strauß-Straße 21: Partinger
Hannes; Meisenweg 7: Postl-
mayr Franz; Mauerbergweg 4:
Viscomi Franco; Mauer 29:
Wijnen Johannes

GeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburten
Humer Hermine & Partinger
Hannes, Johann-Strauß-Straße
21 – Theresa
Ortner Doris & Bernhard, Le-
harstraße 3 – Lea
Osterberger Andrea & Leo,
Brucknerstraße 24 - Sara
Reisinger Ernst & Marianne,
Eichenstraße 3 – Paul
Rosenauer Daniela, Breitwiesen
67 – Vanessa

Wastlbauer Daniela & Jaszfalvi
Andreas, Sonnenhangstraße 8 -
Nicklas

 Bürgerser Bürgerser Bürgerser Bürgerser Bürgerservicevicevicevicevice

Eheschließungen
Stieger Robert & Mayr Roma-
na, Bergern 1
Schwendner Roland & Kastner
Notburga, Bergernstraße 51

Ehejubilare

Kaliauer Franz & Maria,
Bergern 20

Goldene Hochzeit feierten:

Geburtstags-Geburtstags-Geburtstags-Geburtstags-Geburtstags-
jubilarejubilarejubilarejubilarejubilare

Greinecker Josef  (80),
Gartenstraße 3

Es gratulierten Vize-Bgm. Pamer, Bgm. Schla-
ger und  GV Pflüglmayer

Hemedinger Friedrich (75),
Breitwiesen 31

Perfahl Leopold (80),
Bergern 19

Es gratulierte der Bürgermeister

Waltenberger Johann & Maria,
Schallerbacher Straße 6

Es gratulierten GR Reiter, Bgm. Schlager u.
Vize-Bgm. Pamer

Es gratulierten Bgm. Schlager u. Pfarrer
Schwarz Es gratulierte  der Bürgermeister

NeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürger
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 Bürgerser Bürgerser Bürgerser Bürgerser Bürgerservicevicevicevicevice

Lehner Frida (80),
Gruberfeld 13

Hauer Karolina (97), Schaller-
bacher Straße 86 (ohne Foto)

Mayr Maria (80),
Trattnachstraße 3

Langegger Wilhelm (92),
Evang. Kirchenplatz 1 (ohne
Foto)

1. Reihe: Vize-Bgm. Dipl.-Ing. Friedl, Jubila-
rin Lehner Frida, Haberl Leopoldine, Lindin-
ger Matthias; 2. Reihe: GV Pflüglmayer, Ha-
berl Johann sen., Vize-Bgm. Pamer

Ellinger Maria (90),
Gartenstraße 16

Renner Josef (75), Mühlbach-
gasse 13 (ohne Foto)

  -Animus Julianna, Grub 4
(im 91. Lj.)

  -Bodingbauer Herta,
Eferdinger Straße 65
(im 59. Lj.)

  -Kons. Kroisamer Hubert,
Mitterweg 33 (im 75. Lj.)

  -Marehard Hermine, Efer-
dinger Straße 79 (im 62. Lj.)

  -Pflüglmayer Josef,
Grub 22 (im 84. Lj.)

  -Schaich Anna Ferdinande,
Schranne 7 (im 85. Lj.)

  -Schiefermayer Katharina,
Eichenstraße 9 (im 85. Lj.)

  -Waldhör Theresia,
Schallerbacher Straße 13
(im 90. Lj.)

  -Zümrüt Cemile,
Gruberfeld 30 (im 67. Lj.)

Es gratulierten GV Pflüglmayer, Bgm. Schla-
ger, Vize-Bgm. Pamer u. Pfarrer Schwarz

Es gratulierten Bgm. Schlager und Pfarrer
Schwarz

Müller Franz (95),
Schallerbacher Straße 29

VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Katholische
Pfarre Wallern:

Auch heuer führen wir wieder
einen Kinderartikel-Tauschba-
sar im kath. Pfarrheim durch.
Bringen Sie uns folgende Wa-
ren, die wir  für Sie  abzüglich
15 % Regiebeitrag verkaufen:

Kinderartikel-Kinderartikel-Kinderartikel-Kinderartikel-Kinderartikel-
TTTTTauschbasarauschbasarauschbasarauschbasarauschbasar

BischofsbesuchBischofsbesuchBischofsbesuchBischofsbesuchBischofsbesuch
Zum Wochenende am 3. und 4.
Mai 2003 besucht Diözesanbi-
schof  Maximilian Aichern die
katholische Pfarre Wallern.

Am Samstag, den 3. Mai findet
um 15.00 Uhr eine Kinderseg-
nung durch den Bischof für die
Klein- und Vorschulkinder  statt.
Um 16.00 Uhr ist die Begeg-
nung mit den Schülern. An-
schließend findet das Treffen
mit den Gemeindemandataren
im Marktgemeindeamt statt.

Mit der Pfarre feiert Bischof
Aichern am Samstag um 19.00
Uhr die Vorabendmesse, zu der
alle Pfarrangehörigen eingela-
den sind und am Sonntag um
07.30 Uhr die Feuerwehrmesse.
Um 10.00 Uhr ist der Festgot-
tesdienst mit dem Kirchenchor
und Spendung des Firmsakra-
mentes. Um Beflaggung der
Häuser im Ortszentrum wird
gebeten.

Näheres über den Bischofsbesuch
erfahren Sie im Pfarrblatt Begeg-
nung, das zu Ostern erscheint.

Herr Franz Müller lebt seit 1965 in Wallern,
war früher beim Sicherheitsdienst tätig und ist
seit 1951 mit Anna Müller verheiratet. Es gra-
tulierte der Bürgermeister.

„95 Jahre jung“„95 Jahre jung“„95 Jahre jung“„95 Jahre jung“„95 Jahre jung“
Visitation und
Firmung

Sterbefälle
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NUR Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung von Größe 86 – Grö-
ße 176; gut erhaltene Schuhe,
verschiedene Kinderartikel (z.B.
Laufstall, Maxi Cosy), Roller-
blades, Fahrräder etc. Nur voll-
ständige Spiele, Bücher, Puzzle,
jedoch kein Kriegsspielzeug. Der
Warenmindestwert beträgt
€ 1,50.

Konzert:
„More than
words“
Unter diesem Motto findet
am Samstag, den 29. März
2003 um 20.00 Uhr in der
kath. Pfarrkirche Wallern ein
Konzert mit dem Jugendchor
Bad Schallerbach statt. Sie
werden ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten be-
kommen.

lädt ein zum Kammermusik-
abend mit dem Wiener Strei-
cherquartett am Sonntag,
den 6. April 2003 um 19.00
Uhr in der katholischen Pfarr-
kirche Wallern. Eintritt: VVK
€ 8.— /AK € 10.—

Neuer FNeuer FNeuer FNeuer FNeuer Friseurriseurriseurriseurriseur
„Art & Style“ in„Art & Style“ in„Art & Style“ in„Art & Style“ in„Art & Style“ in
WWWWWallerallerallerallerallernnnnn

Am 4. Februar 2003 hat Frau
Roswitha Oberleitner ihr neues
„Art & Style“ Haarstudio in der
Welser Straße 5 eröffnet. Der
Andrang bei der Eröffnungsfei-
er war groß. Bgm. Schlager und
Amtsleiter Stich wünschten der
Friseurin und ihrem engagierten
Team für die Zukunft viel Er-
folg.

Roswitha Oberleitner (Mitte) und ihre beiden
Mitarbeiterinnen

Kulturkreis

WARENANNAHME ist am
Freitag, den 28. März 2003
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

WARENVERKAUF ist am
Samstag, den 29. März
2003 von 09.00 Uhr bis 17.00
Uhr.

Der Erlös kommt dem Kinder-
garten Wallern zum Ankauf  von
Spielwaren zugute.

Nähere Auskünfte erteilen Ih-
nen das katholische Pfarramt
Tel. 48138 oder Frau Elisabeth
Kimpflinger Tel. 42549 und
Frau Ilse Falkner Tel. 42365.

Gemütliche Kaffeestube mit
Kuchen!

Bei der Weihnachtsfeier Mitte
Dezember 2002 übergab Frau
Veronika Buchegger nach
sechs erfolgreichen Jahren als
Ortsbäuerin das Amt an Frau
Margareta Muggenhuber,
wohnhaft in Uttenthal 1 in Wal-
lern. Ortsbäuerin-Stellvertrete-
rin bleibt wie in den vergange-

Neue Ortsbäuerin in Wallern

Christine Traunwieser, Margareta Muggen-
huber, Angela Igelsböck

VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Nach der Pausierung im letz-
ten Jahr wird heuer wieder eine
Mostkost veranstaltet.

Mostkost
Obst- undObst- undObst- undObst- undObst- und
GartenbauvereinGartenbauvereinGartenbauvereinGartenbauvereinGartenbauverein

Diese findet am Samstag,
den 12. April und Sonntag,
den 13. April 2003 in der
Asphaltstockhalle Wallern
statt. Über Ihren Besuch
freut sich der Obst- und Gar-
tenbauverein Wallern.

MostbewertungMostbewertungMostbewertungMostbewertungMostbewertung
Die Mostbewertung für die
Mostkost wird am Donners-
tag, den 3. April 2003 in der
Tagesheimstätte abgehal-
ten. Mostanlieferung ab
18.00 Uhr, anschließend
Mostbewertung.

nen Jahren Frau Angela Igels-
böck. Bezirksbäuerin Frau
Christine Traunwieser leitete die
Neuwahl.

Die Marktgemeinde Wallern
wünscht der neuen Ortsbäuerin
Frau Margareta Muggenhuber
alles Gute zu dieser neuen Auf-
gabe!
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Ergebnisse der SchirennenErgebnisse der SchirennenErgebnisse der SchirennenErgebnisse der SchirennenErgebnisse der Schirennen

8. W8. W8. W8. W8. Wallerallerallerallerallerner Vner Vner Vner Vner Vereins- und Ortsschi-ereins- und Ortsschi-ereins- und Ortsschi-ereins- und Ortsschi-ereins- und Ortsschi-
meisterschaft 2003meisterschaft 2003meisterschaft 2003meisterschaft 2003meisterschaft 2003

Kinder I

1. Almhofer Lukas
2. Almhofer Markus
3. Muggenhuber Gu-

drun

Kinder II

1. Furtmüller Lukas
2. Zens Martin
3. Brunnbauer Elisa-

beth

Musikverein: Max Beiganz wird

Obmann Fritz Kampl und Ehrenobmann Max Beiganz

Mit dem Vereinsjahr 2002 ging
eine sehr erfolgreiche Ära zu
Ende – Obmann Max Beiganz,
seit über 50 Jahren aktives Mit-
glied der Musikkapelle, 18 Jahre
Vereinskassier und 21 Jahre Ob-
mann des Musikvereines, legte
sein Amt in jüngere Hände. Ver-
gangenen Herbst wurde ihm die
Landeskulturmedaille verliehen.
Anlässlich des Wunschkonzertes

am 15. März 2003 wur-
de Max Beiganz zum
Ehrenobmann ausge-
zeichnet. Kapellmeister
Hubert Igelsböck feier-
te sein 30-jähriges Ka-
pellmeisterjubiläum.
Ehrenobmann Max Bei-
ganz scheidet wohlge-
merkt als Obmann aus,

doch wird er dem Musikverein
weiterhin die Treue halten und
das kameradschaftliche Bei-
sammensein genießen. Der
neue Obmann, Fritz Kampl, ist
seit über 25 Jahren aktiver Mu-
siker und bekleidete in den letz-
ten 10 Jahren die Funktion des
Kassiers. Wir wünschen ihm
viel Erfolg in seiner neuen
Funktion!

Siegerehrung: Bgm. Schlager, Wögerbauer Josef, Zauner Christa, Hausjell Herbert, Panagger
Herbert und Johann Flotzinger

Schüler

1. Haberl Martin
2. Maschik Mathias
3. Nagl Benjamin

Damenklasse

1. Mayr Petra
2. Wögerbauer Maria
3. Obwaller Claudia

Damen – Altersklasse II

1. Zauner Christa
2. Zens Ilse
3. Prielhofer Gudrun

Männer - Allgem. Klasse

1. Kohlbauer Michael
2. Kaliauer Roland
3. Schermann Jochen

Männer – Altersklasse I

1. Hausjell Herbert
2. Wögerbauer Josef
3. Schildberger Hel-

mut

Männer – Altersklasse II

1. Zauner Manfred
2. Luger Wilfried
3. Olisar Franz

Männer – Altersklasse III

1. Hausjell Herbert sen.
2. Schlager Fritz
3. Schrangl Franz

VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Ortsschimeisterin –Ortsschimeisterin –Ortsschimeisterin –Ortsschimeisterin –Ortsschimeisterin –
Zauner ChristaZauner ChristaZauner ChristaZauner ChristaZauner Christa

Ortsschimeister –Ortsschimeister –Ortsschimeister –Ortsschimeister –Ortsschimeister –
Hausjell HerbertHausjell HerbertHausjell HerbertHausjell HerbertHausjell Herbert

Ergebnisse beim Snow-Ergebnisse beim Snow-Ergebnisse beim Snow-Ergebnisse beim Snow-Ergebnisse beim Snow-
board-Bewerbboard-Bewerbboard-Bewerbboard-Bewerbboard-Bewerb

Schüler

1. Wögerbauer Roman
2. Zauner Martin
3. Mallinger Martin

Ehrenobmann
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Ärztedienst im 2. Quartal 2003Ärztedienst im 2. Quartal 2003Ärztedienst im 2. Quartal 2003Ärztedienst im 2. Quartal 2003Ärztedienst im 2. Quartal 2003

Der Sonntagsdienst beginnt
jeweils am Samstag um 12.00
Uhr mittags und endet am Mon-
tag um 07.00 Uhr Früh.

Ein Feiertagsdienst, der einem
Sonntag vorangeht, beginnt
am Vorabend vor dem betreffen-
den Feiertag um 18.00 Uhr und
endet am Samstag um 18.00
Uhr. In diesem Fall beginnt der
eigentliche Sonntagsdienst erst
um 18.00 Uhr.

An Feiertagen während der
Woche beginnt der Dienst an
dem den Feiertag vorangehen-
den Tag um 18.00 Uhr. Er en-
det an dem den Feiertag folgen-
den Tag um 07.00 Uhr Früh.

Folgt ein Feiertag auf  einen
Sonntag oder auf einen ande-
ren Feiertag, so beginnt der
Dienst um 07.00 Uhr Früh des
betreffenden Feiertages. Die Be-
reitschaft dauert dann bis 07.00
Uhr Früh des nächsten Tages.

TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummern dern dern dern dern der
Ärzte:Ärzte:Ärzte:Ärzte:Ärzte:

MR Dr. Pollanz
48653 od. 0664/ 20 455 32

Dr. Schamberger
42400 od. 48356

Dr. Strihavka
48244 od. 0699/111 434 54

Dr. Tulzer
48062 od. Rufumleitung

Dr. Lintner
48225 od. 0664/414 24 21

Dr. Zauner
48203 od. Rufumleitung

Di., 1.4. Dr. Tulzer
Mi., 2.4. Dr. Strihavka
Do., 3.4. Dr. Lintner
Fr., 4.4. MR Dr. Pollanz
Sa., 5.4. Dr. Schamberger
So., 6.4. Dr. Schamberger
Mo.,7.4. Dr. Tulzer
Di., 8.4. Dr. Lintner
Mi., 9.4. Dr. Strihavka
Do., 10.4. Dr. Zauner
Fr., 11.4. Dr. Schamberger
Sa., 12.4. Dr. Strihavka
So., 13.4. Dr. Strihavka
Mo.,14.4. MR Dr. Pollanz
Di., 15.4. Dr. Strihavka
Mi., 16.4. Dr. Lintner
Do., 17.4. Dr. Zauner
Fr., 18.4. Dr. Schamberger
Sa., 19.4. MR Dr. Pollanz
So., 20.4. MR Dr. Pollanz

(Ostern)
Mo., 21.4. Dr. Zauner
Di., 22.4. Dr. Schamberger
Mi., 23.4. Dr. Lintner
Do., 24.4. MR Dr. Pollanz
Fr., 25.4. Dr. Tulzer
Sa., 26.4. Dr. Lintner
So., 27.4. Dr. Lintner
Mo., 28.4. Dr. Schamberger
Di., 29.4. Dr. Zauner
Mi., 30.4. Dr. Tulzer
Do., 1.5. Dr. Tulzer

AprilAprilAprilAprilApril

JuniJuniJuniJuniJuni

MaiMaiMaiMaiMai

Fr., 23.5. Dr. Zauner
Sa., 24.5. Dr. Schamberger
So., 25.5. Dr. Schamberger
Mo., 26.5. Dr. Tulzer
Di., 27.5. Dr. Zauner
Mi., 28.5. Dr. Lintner

(ab 18.00 Uhr)
Do., 29.5. Dr. Lintner (Christi

Himmelfahrt)
Fr., 30.5. Dr. Zauner
Sa., 31.5. MR Dr. Pollanz
So., 1.6. MR Dr. Pollanz

Mo., 12.5. Dr. Tulzer
Di., 13.5. Dr. Lintner
Mi., 14.5. Dr. Zauner

Do., 15.5. Dr. Schamberger
Fr., 16.5. MR Dr. Pollanz
Sa., 17.5. Dr. Tulzer
So., 18.5. Dr. Tulzer
Mo., 19.5. Dr. Schamberger
Di., 20.5. Dr. Lintner
Mi., 21.5. Dr. Strihavka
Do., 22.5. MR Dr. Pollanz

 Fr., 27.6. Dr. Lintner
 Sa., 28.6. MR Dr. Pollanz
 So., 29.6. MR Dr. Pollanz
 Mo., 30.6. Dr. Schamberger

Mo., 2.6. Dr. Tulzer
Di., 3.6. Dr. Lintner
Mi., 4.6. Dr. Strihavka
Do., 5.6. MR Dr. Pollanz
Fr., 6.6. Dr. Schamberger
Sa., 7.6. Dr. Tulzer

(Pfingsten)
So., 8.6. Dr. Tulzer
Mo., 9.6. Dr. Strihavka

(Pfingstmontag)
Di., 10.6. Dr. Zauner
Mi., 11.6. Dr. Strihavka
Do., 12.6. MR Dr. Pollanz
Fr., 13.6. Dr. Tulzer
Sa., 14.6. Dr. Lintner
So., 15.6. Dr. Lintner
Mo., 16.6. Dr. Schamberger
Di., 17.6. Dr. Lintner
Mi., 18.6. Dr. Zauner
Do., 19.6. Dr. Zauner (Fron-

leichnam)
Fr., 20.6. Dr. Strihavka
Sa., 21.6. Dr. Schamberger
So., 22.6. Dr. Schamberger
Mo., 23.6. Dr. Tulzer
Di., 24.6. MR Dr. Pollanz
Mi., 25.6. Dr. Zauner
Do., 26.6. Dr. Schamberger

Fr,. 2.5. Dr. Strihavka
Sa., 3.5. Dr. Zauner
So., 4.5. Dr. Zauner
Mo., 5.5. Dr. Tulzer
Di., 6.5. Dr. Pollanz
Mi., 7.5. Dr. Strihavka
Do., 8.5. Dr. Schamberger
Fr., 9.5. Dr. Lintner
Sa., 10.5. Dr. Strihavka
So., 11.5. Dr. Strihavka
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 F F F F Fasching 2003asching 2003asching 2003asching 2003asching 2003

Barbara Thalhammer als
„Goldmarie“ und Kinder-
gartenleiterin Michaela
Wögerer als „Frau Holle“

Märchenfest

„Born to be wild“

„Caesar“

Großer An-
drang in der
Zellen-Back-

stube

Brass & Friends am Rosenmontag

im Kindergarten

Zauberhaftes Buffet

Reinhard Schmickl´s Wein - da schwingt so mancher das
Tanzbein

Björn Krämer als
„Lion King“
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I M P R E S S U M

Name für neuenName für neuenName für neuenName für neuenName für neuen
City-Bus inCity-Bus inCity-Bus inCity-Bus inCity-Bus in
WWWWWallerallerallerallerallern gesucht!n gesucht!n gesucht!n gesucht!n gesucht!

Wie bereits angekündigt wird im
Mai dieses Jahres der neue City-
Bus in Wallern eingeführt.

Die Marktgemeinde sucht nun
einen passenden Namen für die-
sen Bus. Helfen Sie mit und las-
sen Sie Ihrer Kreativität freien
Lauf. Für die drei besten Vor-
schläge, die der Gemeindevor-
stand aus allen Einsendungen
auswählt, gibt es eine Prämie.
Der beste Name wird mit einem
Barscheck in Höhe von
• 100.— prämiert.  Die beiden
anderen erhalten jeweils •  50.-.
Senden Sie Ihre Vorschläge bis
spätestens 11. April 2003 an das
Marktgemeindeamt Wallern.

Ich, der „Neue“, bin vier Me-
ter lang,  zwei Meter hoch,
flott unterwegs und liege gut
in den Kurven. Jetzt fehlt mir
nur noch eins:

WWWWWer findet den bestener findet den bestener findet den bestener findet den bestener findet den besten
für mich?für mich?für mich?für mich?für mich?

MEINMEINMEINMEINMEIN
NAME?NAME?NAME?NAME?NAME?  -  -  -  -  -

Machen Sie mit, wir sind schon
gespannt auf Ihre Ideen!

Josef  Weinzierl=Frau Holle

Der Kunstschnee muss erst ausprobiert werden...Bernhard
Baumann, Bgm. Schlager und Martin Luger


